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Aufgabe des Studio Gebäudelehre ist der Entwurf 
eines performativen Raumes an einem von insgesamt 
drei Bauplätzen in Wien. 
Das Raumprogramm beinhaltet zwei Säle unter-
schiedlicher Größe sowie zugeordnete Nebenräume 
(Werkstatt, Garderoben, Administration, etc.) mit ein-
er Bruttogrundfläche von ca. 3000m2. Der Hauptsaal 
(ca. 350 Plätze) soll je nach Schwerpunkt klassischen 
dramaturgischen Konzepten Raum bieten, bzw. für 
zeitgenössische Interpretationen nutzbar sein. Die 
Studiobühne (ca. 80 Plätze) soll Raum für experiment-
elle Performance bieten und gleichzeitig als Schnitts-
telle zum öffentlichen Raum fungieren. Besonderes 
Augenmerk soll zudem auf eine innovative Beziehung 
zwischen öffentlichen, privaten und servicebezoge-
nen Bereichen gelegt werden, um vielfältige perform-
ative Nutzungen im gesamten Gebäude zu ermögli-
chen. Theaterspezifische funktionale Kriterien wie 
etwa die Beziehung zwischen Bühne, KünstlerInnen-
bereich und Anlieferung, müssen beachtet werden.
Die drei Bauplätze provozieren die Frage, wie sich 
neue Formen performativer Räume in eine kultur-
ell wie baulich hochverdichtete Stadt integrieren 
und dabei neue Perspektiven eröffnen können. Der 
unterschiedliche programmatische und räumliche 
Kontext der Bauplätze fordert unterschiedliche pro-
grammatische, städtebauliche und architektonische 
Antworten heraus. Das Studio ist als kontinuierlicher 
Prozess aufeinander folgender Arbeitsschritte auf-
gebaut, die in Form separater Aufgaben formuliert 
werden.
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